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Hier finden Sie eine Reihe der wichtigsten Vokabeln und Ausdrücke, die Ihnen bei Ihrem Studium dieses Kapitels in 
Kaleidoskop (7th ed.) helfen werden. 
 

Seite 4: 

 etwa 
mehr … als 
im Durchschnitt 
sich etw. zurufen 
verschieden 
lernen … kennen  jdn./etw. kennenlernen 
erfahren (über) 

 
 
der Durchschnitt, -e  durchschnittlich 

 rufen (rief, hat gerufen) 
 
 
 

approximately 
more … than 
on average 
to call (sth.) out to one-another 
various, different; diverse 
to meet (for the first time) 
to find out (about); (exerience) 

Seite 5: 

3: [etw.] halten von etw. (hält, hielt, hat gehalten) 
“Was hältst du von diesem Buch?” 

to think/have opinion about 

Seite 6: 

 das Prozent, -e 
etw. unternehmen 
ausschlafen 
sich beschäftigen mit 
sich engagieren (für/gegen) 

 
(unternimmt, unternahm, hat unternommen) 
(schläft aus, schlief aus, hat ausgeschlafen) 

percent 
to do (about sth.)/engage in sth. 
to sleep in 
to deal/occupy oneself with 
to be actively involved (for/against a 
cause) 

Seite 7: 

A am häufigsten 
am wenigsten 
gleich beliebt 

 most frequently 
least (frequently) 
equally popular 

B [Ihrer] Meinung nach 
jdn. überraschen 

 “meine/deiner/unsere/ ... Meinung nach” 
”Mich (hat) überrascht, dass … [Verb].” 

in [your] opinion 
to surprise so. 

Seite 14: 

Berlin die Hauptstadt, ¨-e 
geteilt 
meinen 
nicht nur … sondern auch 

 
 teilen; die Teilung 
 die Meinung, -en 

capital (city) 
split/separated 
to think/believe/opine 
not only … but also 
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Seite 15: 

 weder … noch 
seitdem 
die Wiedervereinigung 
wurde … aufgebaut 
wahrscheinlich 
verlangen 
bemalt wurde 
zerstört 
… stehen blieb 
sich einigen auf 
wurde … errichtet 
beliebt [  das beliebteste …] 

 
[subord. conjunction, “verb kicker”] 
 
[Passiv] 
 
 
[Passiv] 

 zerstören 
 stehen blieben (blieb, ist geblieben) 

 
[Passiv] 

neither … nor 
ever since 
re-unification 
was (being) re-built 
probably 
to demand/require 
was (being) painted (on[to]) 
destroyed 
(was) left standing 
to agree (up)on 
was (being) built/construted/erected 
popular 

Seite 26: 

Text die Beine übereinander schlagen 
blättern 
trotzdem 
jdn./sich vorstellen 
denken an 
rot werden 
jdn. ansprechen 
 wird angesprochen 
 wurde angesprochen 
es gut meinen 
sich entscheiden (für/gegen) 
regelmäßig 
beobachten 
 wird beobachtet 
sich verlieben (in) 

 
 
 
 
 
(wird, wurde, ist geworden) 
 
[Passiv] 
[Passiv] 

to cross one’s legs 
to leaf through (book, magazine, etc.) 
nonetheless/still 
to introduce so./oneself 
to think of 
to blush 
to address/speak to 
 is (being) addressed/spoken to 
 was (being) addressed/spoken to 
to mean well 
to decide (in favor of/against) 
regular(ly) 
to watch/observe 
 is (being) watched/observed 
to fall in love (with) 

Seite 29: 

E/9 sich verspäten  die Verspätung, -en to be late 

F die Antwort, -en 
antworten 
(eine Frage) beantworten 

 answer 
to answer 
to give an answer (to sth.) 
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Über Statistiken sprechen 
 

0% 
25% 
33% 
50% 
66% 
75% 
100% 

fast 
etwa 
knapp 
gut 
über = mehr als 
unter = weniger als 

die meisten … 
die wenigsten 
 

kein- (der[Gen.])/ niemand 
ein Viertel (der[Gen.]); jede(r) vierte 
ein Drittel (der[Gen.]); jede(r) dritte 
die Hälfte (der[Gen.]);(jede(r) zweite)  
zwei Drittel (der[Gen.]) 
drei Viertel (der[Gen.]) 
alle-/jed- 

 
 
 
 
 
 
 

almost 
approximately/about 
close to/nearly 
a little over 
over/more than 
under/less than 

Beispiel: 

“Obwohl niemand der Befragten gerne exzessiv Alkohol trinkt, gehen knapp zwei Drittel (63%) mindestens zweimal die Woche in eine Kneipe. 

Aber weniger als die Hälfte (45%) der Kneipenbesucher nimmt mehr als 3 alkoholische Getränke zu sich; die wenigsten (nur 6%) mehr als 4. 

Gut 23% (23,4%), also etwa jeder vierte, bestellt dabei lieber ein nichtalkoholisches Getränk, denn alle sind sich einig: Wer Auto fährt, muss 

die Finger vom Alkohol lassen!” 


